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Die Einfiithrun

=

des Panzers 87 Leopard

Oberst Ernst Stettler

Am 12. Dezember 1984 hat der Stiinderat einstimmig die Differenz
zum Nationalrat bereinigt und damit den Bundesbeschluss fiir die
Beschaffung von 380 Kampfpanzern Leopard 2 in Kraft gesetzt. Da-
bei werden die 35 deutschen Panzer im Jahre 1987 und die in der
Schweiz unter Lizenz gefertigten 345 Panzer ab 1988 der Truppe ab-
geliefert. Mit dem Beginn der Auslieferung erfolgt gestaffelt die erste
Grundausbildung in Kader- und Rekrutenschulen sowie die Umschu-
lung von Truppenverbinden. Der vorliegende Beitrag versucht, eini-
ge wesentliche und zentrale Aspekte der unmittelbar bevorstehenden

Einfiihrung darzustellen.

1. Einfithrung des Panzers 87 Leopard
1.1. Offiziersschule

Mit der MLT OS 1/87 beginnt die
erste Ausbildung der Truppe am Pz 87
Leo in unserer Armee. Vorgestaffelt zur
Offiziersschule findet ein dreiwdchiger
Spezialkurs statt, welcher den am Pz 61
ausgebildeten zukiinftigen Aspiranten
erste Grundkenntnisse am neuen Pan-
zer vermittelt.

Die MLT OS 2/87 setzt die Ausbil-
dung der zukiinftigen Zugfiihrer fort.

1.2. Unteroffiziersschule
und Rekrutenschule

Die erste Unteroffiziersschule und
Rekrutenschule findet im zweiten
Halbjahr 1987 im Rahmen der Pz Trp
UOS/RS 222 statt.

Mit dem verfiigbaren Bestand an
Kampfpanzern konnen vorerst eine
UOS-Klasse und eine Rekrutenkom-
panie gebildet werden. Das bisher an-
gewandte und bewihrte Ausbildungs-
konzept der Panzergrundausbildung
wird zur Hauptsache iibernommen und

Grundausbildung um zwei Wochen
verlangert. Gefechts- und Schiessaus-
bildung erfolgen anschliessend auf den:
Plédtzen Bure und Hinterrhein.

1.3. Umschulungskurse

Ende Jahr wird mit dem Pz Bat 12 de
erste Umschulungskurs auf den Pz87
Leo durchgefithrt. Da zu diesem Zeit-
punkt weder ausgebildete Kader noch
der Schiesssimulator Elsaleo zur Verfii-
gung stehen, wird der Kadervorkurs au
eine Woche und der Umschulungskur
auf vier Wochen verlidngert. Sowohl
Kadervorkurs wie auch Umschulungs-
kurs finden in Thun statt.

Die Umschulung erfolgt in zwei
Phasen. Im UK 1 wird das Grundwis-
sen in den Bereichen Systemkenntnisse,
Bedienvorgiange und Wartung vermit
telt. Der jeweils im folgenden Jahr z
absolvierende UK 2 dient der Ver
bandsschulung und dem gefechtsmiis
sigen Einsatz auf Stufe Zug und Kom
panie.

Umgeschult auf den Pz87 Leo wer-
den alle Panzeroffiziere, Panzerunter
offiziere und Panzersoldaten, die min-
destens noch vier Wiederholungskurs
zu absolvieren haben. Die Truppen
handwerker werden nicht umgeschult,
sondern erhalten in Rekrutenschule
die Grundausbildung.

Auf Ende 1989 wird die Abldsun
des Pz 61 auf der operativen Stufe un
die gesamte Umriistung der Mech Div
auf den Pz87Leo abgeschlossen sein
Die vollstindige Umriistung der drei
Mech Div wird Ende 1993 Tatsache.

Damit ist gewihrleistet, dass zu Beginn nur punktuell den Bediirfnissen des 1.4. Neue Gliederung
der Rekrutenausbildung bereits am Pz87 Leo angepasst. des Panzerbataillons
Pz87 Leo ausgebildete Zugfiihrer zur Lo g
Verfiigung stehen. Mit dem Ziel einer optimalen Aus- Im Hinblick auf die Einfithrung des
nutzung der umfangreichen und den Pz87Leo in den Pz Bat der Mech Div
Bediirfnissen sinnvoll angepassten wurde die Kampffithrung dieses Pan-
Ausbildungsinfrastruktur wird die zerverbandes und die an ihn gestellten
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Anforderungen auf dem Gefechtsfeld —
sbesondere auch die Rolle der Pan-
zergrenadiere — iiberpriift.

Die Analyse der moglichen Einsatz-
fille, wie zum Beispiel Kampf gegen
operative Luftlandungen, Durchbrii-
he durch Dispositive grosser Verbande

.a.m. haben gezeigt, dass die Haupt-
last der Anforderungen auf dem Ein-
satz des Kampfpanzers liegt und die
Panzergrenadiere vornehmlich dazu
dienen, diesen gegen besondere Bedro-
lhungsarten zu schiitzen sowie seinen
Stoss in die Tiefe zu unterstiitzen.

Aus diesen Uberlegungen werden die
Panzerbataillone mit der Einfithrung
des Pz87 wie folgt neu gegliedert
J(Bild 3):

Mit dieser Gliederung wird trotz der
Reduktion der Panzerzahl im Kp-Ver-
band von 13 auf 10 eine Aufstockung im
Pz Bat (von 26 auf 30) erreicht.

Die Reduktion von 4 auf 3 Panzer im
Pz Z vereinfacht die Fithrung auf dieser
Stufe erheblich und gibt dem Zugfiihrer
— der gleichzeitig Panzerkommandant
ist — grossere Handlungsfreiheit zur
Nutzung des eigenen Kampfmittels.

4. Auswirkungen
4.1. Auf Fithrung und Einsatz
Mit der Einfithrung des Pz87Leo

wird die Wirkung der Abwehr auf ope-
rativer Stufe erhoht. Durch seine iiber-
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ild 3. Gegeniiberstellung der Gliederung des Panzerbataillons alt — neu.

legene Feuerkraft und damit wesentlich
verbesserte Duellfahigkeit sowie seine
grossere Verfiigbarkeit (sowohl zeitlich
wie Ortlich) wird der im Waffenverbund
im Rahmen des Pz Rgt eingesetzte
Pz87 Leo einen wesentlichen Beitrag
zum Erhalt oder zum Wiedergewinn
der operativen Handlungsfreiheit lei-
sten.

Fiir den Einsatz auf taktischer Stufe
behalten die bestehenden Fiithrungs-
und Einsatzgrundsitze ihre Giiltigkeit.
Sie werden jedoch durch:

— die Erhohung der Treffererwartung
und Waffenwirkung

— die Moglichkeit zum Kampf bei
Nacht und schlechter Sicht

— die gute Uberlebensfihigkeit

— die Erhohung der Beweglichkeit
eindeutig besser erfiillbar.

4.2. Auf die Ausbildung

Das Ausschopfen der iiberlegenen
Leistungskapazitit des Pz87Leo auf
allen Stufen und unter Gefechtsbedin-
gungen stellt hochste Anspriiche an
Qualitit und Effizienz der Ausbildung
sowie an die Kompetenz der Ausbilder.

Der ausgewiesene Ausbildungsbe-
darf ist innerhalb der vorgegebenen
Randbedingungen (Personal, Zeit,
Mittel) ohne grundsitzliche Anderun-
gen abdeckbar.

Die bisherige Praxis der Spezialisie-
rung und Chargenaufteilung wird
iibernommen.

Die hohe technische Komplexitit
des Waffensystems bringt fiir die Be-
satzung — wo sich Vereinfachung und
Zusatzaufwand fiir die Ausbildung
etwa die Waage halten — insgesamt kei-
ne Vermehrung des Ausbildungsbe-
darfes, wohl aber eine schwergewichti-
ge Verlagerung und Intensivierung in
den Bereichen Systemkenntnisse und
Bedienablaufe.

Anders bei den Kommandanten, wo
der Ausbildungsbedarf grosser wird.
Dies ist vorab in der Vielfalt der ver-
fiigbaren Systemmoglichkeiten und
Fithrungseinrichtungen begriindet.
Dieser Mehrbedarf wird durch eine
Ausdehnung der Grundausbildung so-
wie durch eine in die verldngerte Ka-
derausbildung integrierte Zusatzaus-
bildung abgedeckt.

Den Ausbildungshilfen und Simula-
toren wird ein hoher Stellenwert zuge-
messen. Der in diesem Bereich bereits
erreichte Standard konnte gehalten und
mit der Entwicklung und Beschaffung
einer neuen Generation Schiesssimula-
toren (Elsaleo) sogar verbessert wer-
den.
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5. Schlusswort

Mit dem Pz 87 Leo wird ab 1987 der
Truppe ein hochst effizientes Mittel in
die Hand gegeben. Er ist gewandt in
Geliande, treffsicher, feuerstark und
bietet einen zuverldssigen Schutz.

Die erwartete Schlagkraft und Dis
suasionswirkung erbringt der Pz 87 Leo!
nur dann, wenn die Truppe das gesamte
Waffensystem dank einer praxisnahen
anforderungsreichen und effizienten
Ausbildung auch beherrscht.

Die Panzertruppe nimmt diesen
Auftrag ernst und ist gewillt, ihn durch
gezielte und minutiése Vorbereitung
und Durchfithrung der Ausbildun
aber auch durch Leistungswillen und
Motivation zu erfiillen.

Bild 4. Moderne Schiesssimulatoren sind
und bleiben tragende Pfeiler zur Sicherstels
lung einer effizienten, rationellen, kostel
giinstigen und umweltgerechten Erfiill
der vorgegebenen Ziele in der Schiessaus-
bildung.

Mechanische Zeitziinder fir Artilleriegeschosse
Sicherheitsmechanismen

DIXI AG/ Wer //Le Locle / Scheiz

72 ASMZ Nr.2/ 198‘1



	Die Einführung des Panzers 87 Leopard

